
 
16.11.25 Madhuban Avyakt BapDada Om Shanti 15.12.07 
 

Erkennt die Bedeutung der Zeit, seid auf die Tiefe der Karmaphilosophie aufmerksam, 

besiegt jegliche Anhänglichkeit und seid immer bereit. 

Heute sieht BapDada, der Spender aller Schätze – der Schätze des Wissens, der Schätze der Kräfte, der 
Schätze der Tugenden und der Schätze edler Gedanken – all Seine Kinder überall, die Kinder sind und 
auch Meister, die ein Recht haben. Der Vater, der Meister unendlicher Schätze, füllt all Seine Kinder 
mit allen Schätzen an. Er gibt jedem von euch alle Schätze. Er gibt nicht einigen weniger und anderen 
mehr, denn die Schätze sind unendlich. Alle Kinder überall sind in BapDadas Augen aufgegangen Alle 
sind mit allen Schätzen angefüllt und freuen sich. 

Gegenwärtig ist der kostbarste edle Schatz diese Zeit des wohltätigen Übergangs, denn nur in dieser 
Zeit könnt ihr eine Rückgabe für den gesamten Kreislauf kreieren. In Bezug auf den Wert der 
Errungenschaften und die Rückgabe dieser kurzen Zeit, entspricht der Wert einer Sekunde einem 
ganzen Jahr. So unschätzbar wertvoll ist diese Zeit. Von dieser Zeit wird gesungen: „Wenn nicht jetzt, 
dann nie“, denn nur in dieser Zeit wird die göttliche Rolle festgelegt. Deshalb sagt man von dieser Zeit 
auch, dass sie so wertvoll sei wie ein Diamant. Satyug wird „das Goldene Zeitalter“ genannt. Aber die 
Gegenwart jetzt ist wertvoll wie ein Diamant und ihr erfahrenen Seelen lebt wie ein Diamant. Nur jetzt 
habt ihr Seelen, die ihr so lange getrennt wart, ein Anrecht auf die Errungenschaft eines Treffens mit 
Gott, auf Gottes Liebe, auf das göttliche Wissen und auf Gottes Schätze. Den ganzen Kreislauf hindurch 
gibt es Gottheitenseelen, große Seelen. Aber jetzt seid ihr Gottes göttliche Familie. Gemäß der 
Bedeutung der Gegenwart und ihr kennt diese Bedeutung, könnt ihr dementsprechend so erhaben 
werden, wie ihr wollt. Ihr alle seid multimillionenfach vom Schicksal begünstigte Seelen; ihr habt das 
göttliche Schicksal dieses großartigen Zeitalters erlangt, nicht wahr? Indem ihr euer edles Schicksal 
erkennt, erfahrt ihr auch die spirituelle Berauschung über euer glückliches Schicksal? Ihr seid doch 
glücklich, oder? Welches Lied singt ihr im Herzen? „Wah, mein Schicksal, wah!“ Denn verglichen mit 
dem edlen Schicksal dieser Zeit, könnt ihr in keinem anderen Zeitalter ein derartig glückliches 
Schicksal erlangen. 

Also sagt: Euer glückliches Schicksal bleibt euch doch immer bewusst und ihr bleibt heiter, oder? Ist es 
so? Wer fühlt, dass er immer glücklich ist – nicht nur manchmal, sondern immer glücklich, meldet 
euch! Immer, immer (Sada)! Unterstreicht: immer. Euer Bild wird jetzt auf dem TV gezeigt. Das Bild 
derer, die immer glücklich sind, ist auf dem Bildschirm zu sehen. Glückwünsche. Ihr Mütter, meldet 
euch. Ihr Shaktis, meldet euch. Ihr Doppelausländer... welches Wort wird euch in Erinnerung bleiben? 
Immer! Diejenigen, die es nur manchmal sind, kommen später. 

BapDada hat euch schon früher gesagt, dass die Zeit jetzt sehr schnell voran geht. Wer das Tempo der 
Zeit kennt, sollte sich überprüfen: „Ist mein Tempo als meisterallmächtige Autorität schnell genug?“ 
Alle bemühen sich, aber was will BapDada sehen? Bemüht sich jedes Kind schnell genug, um in jedem 
Fach mit Ehre bestehen zu können oder besteht ihr einfach nur? Wer sich sehr schnell bemüht, hat zwei 
besondere Qualifikationen: 1. Er besiegt/beherrscht die Anhänglichkeit. 2. Er ist immer bereit (ever 
ready). Zuallererst geht es darum, jede Form von Anhänglichkeit zu beherrschen. Frei von der 



Anhänglichkeit an euren Körper und befreit von dem Bewusstsein der Körper zu sein. Dann ist es auch 
leicht, die Anhänglichkeit an all die anderen Dinge aufzugeben. Körperbewusstsein zeigt sich in allem 
Nutzlosen – nutzlose Gedanken und vergeudete Zeit. Ihr könnt euch darin sehr gut selbst überprüfen. 
Auch wenn ihr eure Zeit auf gewöhnliche Weise verbringt, könnt ihr eure Anhänglichkeit nicht 
beherrschen. Überprüft, ob jede Sekunde, jeder Gedanke und jede Handlung sinnvoll eingesetzt wurden. 
Im Übergangszeitalter ist der besondere Segen des Vaters: „Erfolg ist euer Geburtsrecht.“ Dieses Recht 
(dieser Segen) lässt euch erfahren, dass es leicht ist. Seid jetzt immer bereit! Das bedeutet: Wenn die 
Zeit euch plötzlich eine Anweisung gibt, seid ihr dann in euren Gedanken, Worten, Handlungen, 
Beziehungen und Verbindungen sofort immer bereit? Und es wird plötzlich passieren. Ihr habt 
beispielsweise eure Dadi gesehen. Sie war immer bereit für plötzliches Geschehen. Sie war in jeder 
Hinsicht leicht in ihrer Natur und in jeder Aufgabe; leicht in ihren Beziehungen, leicht in ihrer Natur, 
leicht im Dienst, leicht darin, jeden zufrieden zu stellen und leicht darin, selbst zufrieden zu bleiben. 
Deshalb gibt euch BapDada wiederholt das Signal, die Nähe der Zeit zu sehen. Die Zeit für eure 
Bemühungen für euch selbst ist nur sehr kurz. Überprüft deshalb euer Guthabenkonto. Baba hat euch 
schon früher drei Methoden dafür genannt, etwas auf eurem Guthabenkonto anzusammeln. 

Baba sagt es euch jetzt noch einmal. Überprüft diese drei Methoden für euch selbst: 1. Sammelt den 
Schatz der Rückgabe für eure eigenen Bemühungen an; spart den Schatz eurer Errungenschaften an. 2. 
Bleibt zufrieden und fügt das Wort „immer“ hinzu. Stellt alle zufrieden. Indem ihr das tut, spart ihr auf 
eurem Guthabenkonto „Wohltätigkeiten“ etwas an. Dieses Konto eurer wohltätigen Handlungen ist 
dann die Basis für eure Rückgabe für viele Leben. 3. Bleibt immer unermüdlich und uneigennützig 
(altruistisch) und dient mit großem Herzen. Wem auch immer ihr auf diese Weise dient, ihr erhaltet 
automatisch Segen von der Seele. Das sind die drei Methoden – die eigenen Bemühungen, das 
wohltätige Handeln und die Segen. Habt ihr auf allen drei Konten etwas angespart? Überprüft es, wenn 
plötzlich eine Prüfung zu euch kommt. Werdet ihr dann mit Ehre/Auszeichnung bestehen? Heutzutage 
können, der Zeit entsprechend, kleine Dinge der Natur aufgrund der Turbulenzen der Natur jederzeit 
auftauchen. Ihr kennt die Karma-Philosophie, seid deshalb besonders aufmerksam. Die 
Karma-Philosophie ist sehr tiefgründig. Ebenso wie ihr auf das Drama achtet, achtet ihr auch darauf, 
seelenbewusst zu bleiben, ihr achtet auf euer Dharna, die Verinnerlichung, genauso ist es notwendig, 
auf die Tiefe der Karma-Philosophie zu achten. Gewöhnliches Handeln, die Zeit gewöhnlich zu 
verbringen, gewöhnlich zu denken, all das kreiert einen Unterschied in eurer Rückgabe. Derzeit bemüht 
ihr euch alle und seid edle, besondere Seelen; nicht gewöhnlich. Ihr Seelen seid Instrumente für die 
Transformation der Welt, für das Wohlergehen der Welt. Ihr transformiert euch nicht nur selbst, sondern 
seid auch verantwortlich für die Transformation der Welt. Verkörpert deshalb unbedingt das 
Bewusstsein eurer erhabenen Selbstachtung. 

BapDada hat gesehen, dass ihr alle ganz besondere Liebe für Ihn und für den Dienst habt. Überall 
herrscht eine Atmosphäre des Dienstes, gemäß dem einen oder anderen Plan. Gebt den Seelen der Welt 
gleichzeitig auch Sakaash mit euren Kräften, denn sie sind friedlos und unglücklich geworden. Befreit 
sie von ihrer Friedlosigkeit und von Leid. Die physische Sonne kann die Dunkelheit vertreiben und mit 
ihrem Sakaash Licht bringen und mit der Kraft ihrer Strahlen viele Dinge transformieren. Auf dieselbe 
Weise könnt ihr Meistersonnen des Wissens mit eurem Sakaash durch Strahlen von Frieden und Glück, 
die ihr erhalten habt, andere von ihrem Leid und von ihrem Unfrieden befreien. Verwandelt die 
Atmosphäre, dient, gebt durch euren Geist, dient durch eure kraftvolle Einstellung. Dient jetzt durch 
den Geist. Ebenso wie ihr durch Worte dient, verbreitet genauso jetzt den Dienst durch den Geist. 



Verbreitet den ausgewählten Slogan von Hoffnung und Freude (Hoffnung, Glück, und Göttlichkeit). 
Gebt Mut und Begeisterung. Gebt ihnen das Erbe des Vaters; befreit sie mit diesen Dingen. Es besteht 
jetzt größerer Bedarf Sakaash zu geben. Beschäftigt euren Geist im Dienst und ihr werdet automatisch 
Maya besiegen und siegreiche Seelen werden. All die trivialen Dinge sind Nebenszenen. In den 
Nebenszenen sind einige Dinge gut und andere schlecht. Ihr müsst einige Nebenszenen überwinden, um 
euer Ziel zu erreichen. Seht die Nebenszenen und sitzt dabei einfach weiterhin auf dem Sitz des 
losgelösten Zuschauers; das ist alles. Die Nebenszenen werden dann Unterhaltung. Seid ihr „ever 
ready“, immer bereit? Wenn morgen etwas geschieht, seid ihr dann immer bereit? Ist die erste Reihe 
hier immer bereit? Sind die Lehrer bereit? Achcha. Sind diejenigen aus den Berufsgruppen (wings) 
bereit? Wie viele Gruppen auch gekommen sind, bleibt immer bereit. Denkt darüber nach. Schaut auf 
die Dadis! Dadis, seht ihr das? Alle haben gewunken. Es ist gut. Glückwünsche. Auch wenn ihr noch 
nicht immer bereit seid, dann werdet es heute Nacht. Die Zeit wartet auf euch. BapDada wartet darauf, 
die Tore zur Befreiung zu öffnen. Die Advanced Party ruft euch. Was könnt ihr denn nicht tun? Ihr seid 
meisterallmächtige Autoritäten. Habt den entschlossenen Gedanken: „Ich muss dies tun, aber nicht das 
tun.“ Das ist alles. Wenn ihr etwas nicht tun solltet, dann demonstriert mit eurer Entschlossenheit, dass 
ihr nicht mehr tut, was ihr nicht tun solltet. Ihr seid doch die Meister, oder? Ihr seid die Meister, oder? 
Achcha. 

Wer ist das erste Mal gekommen, meldet euch einmal. Hebt eure Hände hoch. Winkt! So viele sind 
gekommen. es ist gut. Multimillionenfache Glückwünsche denen, die zum ersten Mal gekommen sind. 
Glückwünsche. BapDada freut sich darüber, dass die Kinder des vorherigen Kreislaufs ihre Familie 
wieder erreicht haben. Deshalb sollten diejenigen, die zuletzt gekommen sind, jetzt Wunder zeigen. 
Bleibt nicht zurück. Ihr seid spät gekommen, bleibt aber nicht hinten. Bleibt vorn vor allen. Dafür 
werdet ihr euch intensiv bemühen müssen. Ihr habt doch diesen Mut, oder? Habt ihr Mut? Das ist gut. 
Mutige Kinder erhalten Hilfe von BapDada und von der Familie. Es ist gut, denn ihr Kinder seid der 
Schmuck der Familie. Alle, die gekommen sind, sind der Schmuck von Madhuban. Achcha. 

Bhopal ist jetzt mit dem Dienst an der Reihe: Viele sind gekommen. (Sie winken mit ihren Fahnen.) Es ist 
gut, dass ihr eine goldene Chance erhalten habt. Erfahrt ihr Instrumente, die ihr alle für den Dienst 
hergekommen seid, übersinnliche Freude als Kraft und Frucht eures Dienstes? Ja? Ihr könnt als Antwort 
eure Fähnchen schwenken, um „ja“ zu sagen. 

Okay, jetzt erfahrt ihr überirdische Freude, aber bleibt sie auch immer? Oder nur für kurze Zeit? Wer 
von Herzen das Versprechen gibt – meldet euch nicht bloß, weil ihr euch gegenseitig seht – aber jene, 
die im Herzen empfinden, dass sie immer diese Errungenschaft beibehalten, dass sie alle Hindernisse 
überwinden werden, die sollten mit ihren Fahnen winken. OK, seht, ihr seid im Fernsehen gezeigt 
worden. Das Foto auf dem Fernseher wird euch zugeschickt werden. Achcha. Diese Chance, die euch 
gegeben wurde, ist doch sehr gut. Ihr ergreift diese Chance sehr glücklich. Alle erhalten Gruppe für 
Gruppe aus ganzem Herzen die Erlaubnis, hierher zu kommen. OK, welche Wunder werdet ihr jetzt 
vollbringen? (Wir werden Dich 2008 offenbaren.) Das ist gut. Kooperiert miteinander und erfüllt dieses 
Versprechen. Ihr werdet es definitiv tun. Für eine meisterallmächtige Autorität ist es keine große Sache, 
ein Versprechen zu erfüllen. Macht einfach die Entschlossenheit zu eurem Gefährten. Gebt nie eure 
Entschlossenheit auf, denn Entschlossenheit ist der Schlüssel zum Erfolg. Wenn Entschlossenheit da ist, 
gibt es ganz sicher auch Erfolg. So ist es doch, oder? Werdet ihr das praktisch demonstrieren? BapDada 
ist auch erfreut darüber. Es ist gut. Seht, wie viele von euch eine Chance erhalten haben. Die Hälfte der 



Klasse ist für den Dienst gekommen. Das ist gut. Seht, ihr habt zur Zeit von Sakar Baba eine sehr gute 
Rolle gespielt. Dieser (Mahendra-bhai) hat das erste Museum vorbereitet. Das gesamte Gebiet wurde 
von Sakar Baba gesegnet. Jetzt werdet ihr etwas Neues zeigen. Es ist lange her, seit etwas Neues 
erfunden wurde. Auch die Berufsgruppen (wings) sind inzwischen eine alte Dienstform geworden. 
Ausstellungen, Melas (große Versammlungen), Konferenzen und Sneh-Milans (kleine liebevolle 
Treffen) haben alle stattgefunden. Findet jetzt etwas Neues. Kurz und lieblich. Weniger Ausgaben und 
größerer Dienst. Ihr seid Berater, nicht wahr? Berater geben neue Hinweise. So wie es früher 
Ausstellungen gab, dann große Versammlungen und dann den Dienst durch die Berufsgruppen, so 
erfindet jetzt etwas Neues in der Art. Wir werden sehen, wer dafür zum Instrument wird. Es ist gut. Ihr 
habt Mut, und deshalb gratuliert BapDada schon im Voraus in der Form von Hilfe all denen, die mutig 
bleiben. Achcha. 

Geht jetzt alle innerhalb einer Sekunde in der Erfahrung einer sehr lieblichen, stillen Stufe auf. 
(BapDada leitete die Übung.) Achcha. 

An alle die sich überall intensiv bemühen, die durch ihre entschlossenen Gedanken konstanten Erfolg 
erlangen, die immer ihren Tilak des Sieges tragen, die auf BapDadas Herzensthron sitzen, die Wohltäter 
für die Welt mit einer doppelten Krone, die ihre Qualifikation immer dem Ziel anpassen, die von Gottes 
Liebe erhalten werden, an all euch sehr erhabenen Kinder, BapDadas Liebe, Erinnerung und Segen von 
Herzen und Namaste. 

Zu den Dadis: Wenn die Kinder anwesend sind, ist der Vater sowieso auch da. Weder kann der Vater weit 
entfernt von den Kindern sein, noch können die Kinder weit vom Vater entfernt sein. Ihr habt 
versprochen, zusammenzubleiben und zusammen zurückzukehren. Einen halben Kreislauf lang seid ihr 
mit Vater Brahma zusammen. (Dadi Janki sagte: Er ist auch jetzt bei uns, verschmolzen mit uns.) Deine 
Erfahrung ist richtig. Jetzt habt ihr die Garantie, aber wenn ihr das Königreich regiert, wird Baba nicht 
dort sein. Ihr braucht auch jemanden, der einfach zuschaut. (Wie kannst Du dort oben sitzen?) Es ist 
eine Rolle im Drama. Aber Vater Brahma ist bei euch, oder? Seht, was im Drama geschieht. 
Segen: Ihr zeigt Königlichkeit in jeder eurer Handlungen und sprecht jedes Wort wahrhaftig 

(reality) und beansprucht ein Recht darauf, in die erste Division zu gehen. 
Realität/Wirklichkeit bedeutet, euch stets eurer ursprünglichen Form bewusst zu sein, 
wodurch Königlichkeit (royalty) auf eurem Gesicht sichtbar wird. Realität/Wirklichkeit 
bedeutet, zum einen Vater und zu niemandem sonst zu gehören. Mit diesem Bewusstsein 
wird Königlichkeit in all eurem Handeln und Sprechen gesehen werden. Wer mit euch in 
Kontakt kommt, wird eure Aktivitäten so erleben wie die des Vaters. Durch jedes Wort von 
euch erfahren sie die Errungenschaft und Autorität wie die des Vaters. Da Seine 
Gesellschaft real und wahr ist, wirkt es wie ein Prüfstein/Kriterium, der/das die Wahrheit 
zeigt. Nur solche königlichen, echten Seelen, können ein Recht auf die 1. Division 
beanspruchen. 

Slogan: Verstärkt euer Konto erhabener Handlungen und euer Konto lasterhafter Handlungen wird 
enden. 

  
*** Om Shanti *** 

Avyakt Signal: Verstärkt die Übung der körperlosen Stufe (Ashariri und Vedehi) 



Überall gibt es Aufruhr/Unruhen. Die Unruhen der Menschen und der Natur werden zunehmen. In so 
einer Zeit bedeutet Sicherheit, körperlos zu werden, jenseits des Körpers zu gehen und innerhalb einer 
Sekunde seelenbewusst zu werden. Versucht das in jedem Moment. Dann könnt ihr Geist und Intellekt 
stabilisieren, wo immer ihr wollt. Das ist als „spirituelle Bemühung“ bekannt! 


